
aarttl^Trocken-WtMMI!
Soeben erlitte» ei» großes »nd splendides Assortement von

zi c , tli; < »!!.' iiiiuev - o>üti)rii,
b ilebeiiv zum i! in i ! > ,ues. Wasch!,,gton Skripes, langsarbige Stripe?'
Taylor Hosenstoffe, doppelte u gezwirnte Grandiirells, einfache Grau
diirells, I irgiiird Hosenstoffe, geraselte Hosenstoffe von v.'rschiedene» Mustern und Ar-
ten, ö kolirte Mingh lin.<, eine gieß Venchicde»beit bnff und bl.ine Chambrays, einfache
Eti.iindrayj», U»:ted Sieive , Möbrl-Ekecks, S>l>urz.Checks, TickingS, Westen Paddings,
Musguii''N'etz v.'rk, Tlsch-u.i-er, Seruietlen Tuch, Sacktuch, ic nebst sehr vielen audeiu
Guter.l, ;» innstäiidlich zu iiieloe». Die Farben u»d das Gewebe vo» alle» vou lamcS
Lucas' fibrizine» Gütei'n sind w irrantirt von keinen andern in de» Ver. Staate» »ber-
tr.'ffen zu werden. Sie können a» den »achbenamten Stohrs erhalten werden :

P, und V ?aul>.>ch !.»>'achsrille, ! BcniaiNin MisscrsiNich, vertan»,
I.»»es i.ntc». LeaucriUc. Peter Glas- und -eh», üriedcnsburg,

totll u»d Zrexeil, Sndwheiti'all, ! ?arid ?el>ach, Vedachsrille.
A >rcn Ztcgersviile, j iind A. BaumaN, ?iftritt.
Samuel sanip. ?te» Trir-li. ! »erstund Vechtel, Pike Zaun,«hip.

Verhör Liste
Folgendes ist ein Verzeichiiiß der Reclils

fiUe, welche perhört werden sollen in der
Eourl von Eommon Pleas, in und für Lecha
Eamny, anfangend ani Montag de» lste»
Ma», nächstens, 1843, und welche eine Wo-
<l)e daueen soll.

Daniel Moiicr Aiidr. Tchlsscrstciiis Tr'ere.
Jaiiics g gc» S- L- u»t j. ?iich.>rd.

Arneld ii»d Zerf.,ß gc-rcn i>>cer>rc Wenncr.
<sl>.,rlcs Pctcr gcglii I?l>» Ircichlcr.
I.ieet- S. Hclsrich gcgl» David Ttcin.

Wcnncr gcgcu As.chcl
W»iv gcgcn Samuel Zuntcr
Ai.uil ge.icn N->tl>->» Whitcl».
Iieel- >vgcn Erward

Bc-rtz. Er'er. des rcrjtorbciiln 1., c. Poi l>.
Jacob Portz.

T >c Arm»»ftratcrs der rcrlierbcnc» Barbara Dli-
>i.-Acn Daniel Dcil-crt.

EcmUiid Aost'rcglii Pctcr VutN'ig.
Winlliiig Pcicr

,i»d Miller'S NNigiiieS Aegcu D. nnd Z.

?!.»tci> Slirenstert, lLx'er. Ic gegen He»r» Bcr

Nathan >U,'iUer, Protb.
.'.lar, .'7. »ql'C

Aivcifcl das telildärkeirdc Pf.agtr i» der M lt. Wir

~nt E. Kriper, Allentaini zu haden.

»
'

Äcdtll ll g !
Indepeudenr Waschinqton Cavallerie.

Ihr kabt Euch in voller Uniform »nd fan-
den. Z>?g « «nid Pistolen zur Parade zu ver-
Lanimel», auf den lsten Montag im

um 10 Ulir Vormittags, ani Masthan-
se von I a c ob F i fch e r, in Trerlcrs-
,.i«». PunMlche Be,«ohi»»!Ng wird erwar-
»cl. Auf Befehl des Eapitains.

Hiram I. Schallt), O. S.
Vxril lv« nq3i»

die Werke sich selbst prüfe»."

Wunden können geheilt
werden?

Alle eiitzündente Wunde» köinie» geheilt
j werde», als : Brenining, Verbrühung, Ge '

l schwulste, Schnitte, Frostbeule, Ueberhitzu»
ge», aufspringende Hände, wehe Lippe», ver-
brühte Köpfe, Salzfluß, Rpthlaiif, wehe Au-
ge» u»d Gesicht, Ausführung der Haut, feu-
rige Rheumatisin, Biß giftiger oder ander«
Tkieren - kurz, jede Arr Wunden können ge-

! l,eilt werden durch
Tonsey's Universal Salbe, oder Mei-

ster von Schmerzen.
Diese Salbe wiid einige Wunde oder Un>

päßlichliclckeit keilen, gleichviel ob sie äusser-
lich oder innerlich, die nur Nirch irgend eine
Salbe oder Liuement gehellt werden kann
Sie ist die beste Linderung von Schmerzen
die jemals a» den geistlichen Körper ge-
tban wurde. Man k. uu sich imnier darauf
verlafien, daß sie alle äussert che En zinidun-
geu megränmt edcr lindert; ihre l eilende
Eigenschaften sind völlig vollkommen ; es ist
ein wissenschafllichrr Ccmpcuiid, dessen Ba-
sis von dem ersten Ehemisteii in Ameiika Ken
rührt. Aerzte, die mit ibnn li'gridienlen
bekannt siud, cmpfeblen sie allgemein, und
die vördersten Leute i» der Gemeinheit hal-
ren dieselbe in ihren Familien als ein zuver-
läßiges Mittel für alle Arten Wunden und
äusserlichcn Beschwerden. Es ist die woht-
feilste Salbe,?und in der Zusainmensetziing
ihrer Ingredienten wurde die größte Vorsicht
angewendet.

Oic Idee unempfindlichen Schweiß zu be-
fördern durch Verstopfung der Scliweißlöcher
der Haut mit fettig zusammengesetzten Mi-
schungen, ist wirklich lächerlich. Innerliche
Krankheiten können niemals auf diese Weise
geheilt werden ; eine Salbe kau» nur allein!
Äusserlich? Krankheiten kurircn. Tonsey'S!
Salbe, oder Meister von Schmerzen, ist die
sicherste »nd vollkommenste die jemals »übe,
reitet wurde ; Sic knrirt jede Art Wunden-
öder änsserlichc Schaden, die nnr d»>ch eine
Anssenanwcnduiig zn heilen sind. Für die
Lmteriiug der Schmerze» bei obeuangesühr-
ten Beschwerden, hat sie ihres Gleichen nicht

Um geschwind, leichk >,!> d wirklich O.uetsch-
niien. Verreukiiiigen, feurige Rheumatism, >

alle Schnitte, steife Glieder, Pocken
UN Gesicht, Aiisfahrnng der Haut, Bist vo»
Thiere», :c. z» heile», fehlt sie niemals
Für die mißerablen Gefühle, durch de» Son-
nenbrand im Wirme» Wetter verursacht, ist
sie ein unfehlbares Mittel; kurzum für alle
Urteil Wunde» und Beschwerden gegen wel
che ein solcher Artikel gebraucht wird, steht
sie vorzugsweise alö »icfehlend u. erprobt da.
Tausende haben dieselbe bereits mir Erfolg
gedrancht, nnd gebe» ihr das beste Lob. Sie
gewilltdie öffentliche Glittst mit einer Schnel-
ligkeit, die der hiezuvor medizinischen Ge-
schichte »»bekannt ist Alle die sie gebrau-
che», emvfchleii dieselbe.

Auf jeder Bor vo» Tousey'S echter Uiii-
versal Salbe, oder Meister vo» Schmerze»,
befindet sich der Name vo» S. Tonsey, mit
schwarzem Dinte auewcutig auf dem Um-
schlage. Kaufe keine Ber ohne sie hat diese
Unterschrift Preis 25 Cents die Bor, oder
5 Bore» für I Thaler.

Zu habe» bei S. Tousey, Syracufe, N.
A., und bei seinen Ageute» Ludwig Schmidt
nnd Co, Allkiitaun.
Juni l, 1847. nqll

Keine Kur, keine Vezalzlnng.
Dr. C » ll e u ' s Indianisches Kräuter-

- mittel?versichert zu bellen, oder das Geld
soll wieder zurück erstattet werden. Diese
Medizin ist zubereitet ans eiium indianischem
Rezept, welches von einem Indianer im fer
nen Westen an großen Kosten erhalten wnr
de. Solche die mit den Indianer bekanni

!>varen, wisse», daß sie die L»stfet»che kuriren
könne» nnd wirklich thun, ol'ne die Verinitl'
lung vo» Merkur, Balsam, oder so»st irgend
etwas dor Art. Die Leidenden l,abe» jetzt
eine Gelegenheit kurirt werden zn können,
ohne die Gefahr vo» Merkur oder widrigen

'Gebranch von Balsam. Diese Medizin ist!
dem Geschmack angenehm, und läßt keinen

! Geruch des Athems ziinick.

in dem Buchstobr vo» S. Grcß uns E Kei-
- per, in Allentau».

Stadt-Ncchnung.
I. W Hornbeck, Schatzmeister, in!

Nechlliing mit der Stadl Allenlaun.
1847 April l. Bilanz auf Hand laut

letzter Rechnung, »IU« VV
April 2t» Eiupfaiigeii von El'arles B

H.iins, Borough Tar, lii? VO
Mai li Erhibition Leisen,', 12 St»
Juni >4. Wasserstock Div. No. ?>, IS7 2t),

Juli 21. El'arles W. Eckert, Hoch-
Eoiistabel, Tar für 1847, litt? st»

" 21. Henry Nagel, Markt-Schr. 53 3V
" 24. Bilanz Wasser-Dividcndc No.

8, 7N 24
November 12. Armen-Tar, 24 77

51,.'!1« 57

?lu6ga b e n :

April 12. B lanz bezablt a» Paul
Knauß, Armeiipflegrr, l>4 48

"22 I F. R»l,e, Gebalt für '46, 411 Ot)

2!1- i verschiedene» Znte», In?
teressen auf Anleihen, .??!? gl)

Mai 3 Solomv» L»cas, Wegm. V 3 »l
7- James W. Wilson, Drucken

für 184tt und 1847, l 4 50
2k) John Royer. Do 5 tit)

" 2». H W. Kneip, Weg»'. 75 V5
" 2» George Wciherhold, Bilanz

der Necl,n»ng als Arinenpfl 2!Z l)!)

Inni 21. Eli Biery für G. Stciliber-
ger, Straße abzugraben, 152 45

Zliig.i» Geo. Wetherlwld, do. 84 5l)
" 14 Guih, Ruhe und Vouiig,

DiU.ken »nd Bucher, 2» KZz
Jos Hartina«, Hose Eomp. 7 21

" 17. Simon Scl'weitzer, Eng tt 75
! " Schaden a» Wasser-Röhren, 7«) 24

Sep 21. I. McClean, Scluiltar '47 472
! Nov !Z. I F Ruhe, Gehalt, '47 3«) Ol)

! " 4. Borough Bills eimzclößt, 12 47
Tept 13. H. W Kncip, Straße ab-

zugraben, 8K 00
Nov 3. Do. Wegmachen, 58 4l)

" 12. I. W. Heri-beck, Ansbezah-
lung von »2546 02, an z Proz. 25 22

Bilanz iu der Schatzkammer, !»>) Ott

»1.318 57

,J Nllbe, Schahttieister, i» Rech-
nung mit der Stadt Mentaiin vom
18. Nov. 1847, bis znm 18. Febr.
18-1?.

1847 Nov. 13. Bilanz empfangen v.
I. W Hornbeck, letzth. Schätzn». Nl) Ott

Feb. >B. Empfangen zu verschiedenen
Zeiten von E W. Eckert, Borough
Tar, 85tt 75

" 18. Vo» Ivstpk Neuhaid, lolui
Diesenderfer »nd D. Swartz,
Tar sür 184V, 113 5V

Sl.vtto 31

?!usga b e n :

Bezahlt C. Andrcß, Hose zn öle», 15 s')
Charles Eckert, Haiidbebe der Hose, 125
Benjamin Ludwig, Strick für die Lei-

ter Compagnie, 2 ().')

Arnes Bacherl, Staat u, Eo. Tar, 13 12
Interesse» auf Anleihen. 28tt L2
Blnirer nnd Busch, Drucke» für "5,

! '4tt nnd '47, 22 57
John F.Ruhe, Dienste, Wasser Stra-

ße zu ebnen, K ()t)

H. W- Kncip, Straße ausbessern, 2 41
lesse Samuels, Messen, 4 50
I.F. Ruhe, Gehalt 3<) O»

do agirender II 13
E. W. Eckert, Wahl in 1848 z» hal-

ten, 5 25
Bilanz in der Schatzkammer, KttU 17

«l»ttt) 31

C. Eckert, 57och-Conftabel Rechnniig.
! 1847. Itttti 1t) Tar - Duplikate für

1847-»I738 l)!> bezahlt in
die Schatzkammer, 1524 25

Commißion, 7tt 2l
Gebalt, L 5 Ot)
Ausstehender Tar, l >2 tt3

S 1,738 0«)
Wir die Unterzeichnete» Eommiitee haben

, die Rechnung des Schatz.nelstrrs »nlersucht,
und als nchi-ig gefiittde».

Alnos Ettinger,
Ilaron Trorell.

Bestäligt den lOten April 1848, von mir,
P e t e r N e » h a r t, Vorsitz

Zlpril 17. nq3»i

Appicl-Nachrtchtcu.
Zufolge einer Akte der General Assembly

der Republik vo» Peiinsylvanie», betitelt
" Eine Akte Eaimty Rätes uud Levies be>
treffend," gebilligt den I5le» April 1834,
und de» Akten der Assembly damit »bereiii-
stimmend, gebe» wir Unterzeichnete» Com-
mißioners von ?c>l a Eannty Nachricht an
die tarbare» Einwohner, Eigner und Agen-
ten von liegendem und persönlichem Eigen-
tlniin, tarbar für «taats und Caiiui» End-

! zwecke, daß Appiels gehalten werden sollen,
für den Nutzen aller intcrrßiricr Personen,
für die nnterschiedliche Distrikte im Eainity
Lecha, wie folqt nämlich :

Für die Sladt Allentau», Norlbampton
Taunschip, Nieder Macungie, Ober Macun-
gie, Ober Milford, Ober S aueon, Hanno-
ver und Salzburg, am Montag den ersten
Tag Mai der Eommißioncrs
Amtsstube in der Statt Allentann

Für das Taunschip Lyn», Heidelberg,
Waschington, (oder Dallas,) Weissenburg
N-ord Sud Wheiib.rll und Lo,v
bill, am Dienstag d«» 2te» Tag Mai »äch
stenS, in der Eommißioncrs Amtsstube wie
vorbesagt.

An den-selben Tagen »nd Ort werden die
Eon:mißioners geschriebene Vorschläge em-
pfangen, fnr die Eollektiruug ter StaalS-
ilnd Eauiity-Tarcu für das l-irfende Jahr.
Die Bürgschaften müßen in de» Vorschlägen
angeführt werte».

Samuel Camp,
Peler '^reimg,
Jobn sichtenirall er,

Eomm Hwners von Lecha Eannty.
I M L i n e, S<lr.

' April l<). nq3i»

Brigade Befehle.
Die Eapitaine und befehlShabende Offizie-

re von Compagnien, iu der?ten Brigade 7.
Division, P. M , werde» ihre respektive»
Compagnien, völlig ausgerüstet, so wie es
das Gesetz erfordert, jl» Parade versamel»,
am lsten Montag im Mai, wovon die Eapi-
taine ihren respektive» Compagnien gesetz-
mäßige Nachricht geben werden, von Plätzen
wo sie zu paradiren haben?und den Eapi>
taiiie vo» freiwilligen Compagnien, wird
ebenfalls Nachricht gegeben, daß sie ihre
Compagnien ancl, e.m Iste» Montag im Mai
paradiren laßen, wovon sie gesetzmäßige An-
zeige gebe» sollen.

Die verschiedenen Batallione» haben sich
wie folgt zur Parade nnd Inspektion zu ver-
sammeln :

Das 2 e Batikllion des ttZsten RegimeiNS,
! befehligt von Lieut. Eol. Ckas Trorel,
auf Montags den Bten Mai, in Allenta»».

Das 2te Batallivn des 82ste» Regiments,
befehligt von Lient. Col. D a n i e l H. B a-

st i a n, anf Dienstags de» »teil Mai, in
Millerstau».

Das lste Batallion des VBste» Regiments,
, befehligt von Col. C h a s. E d e i m a »,

auf Mittwo,i>s den lOten Mai, a>» Hause
von E l i S t eck e l, in Süd Wl'ciihall.

DaS 2le Batallion, freiwilliges Regiment,
No. ll>Z, befehligt von Lient. Col. H e r-

! m a n R » p p, a»f Lonnerstags de» l I te»
Mai, ain Hause vo» lohuHei» l y, i»
LmauS.

! Das lste Batallion des 82-len Reginieiits,
befel'ligi von Col. H a r r i s v » M i ll e r,
ans Freitags den lÄen Mai, in

j Das 2. Batallion des lMsten Regiments,
befehligt von Lient. Col. S> a m » e l K i st
l e r, auf Samstags den lAien Mai, in Lyn-
ville.

Das lste Batallion des I!Z3. Regiments,
befehligt von Col. Ow e n S> ä g e r, auf
Montags den 1 ileu Mai, iu Sägersville.

Das Is4ste MilizRegiment, b.scbligt von
len Majori Baum an u»d D i n k e y,
anf Tienstags de» Uite» Mai, in Lehighto»

Das 2ie Batallion des >44sten freiirtlli
gen Regiments, befehligt von Colone! Geo
W e » » e r, auf Mittwochs de» l7ien Mai,
in Weißport.

Das lste Batallion des Ios!en freiwilli-
gen Regiments, befehligt von Eolonel G e o.
S in i t h, a»f Donnerstags den I8jL» Mai,
am Hause vou Joseph Hunsick.r, in Heidel-
berg.

Das Iste Batallion des I4tsten freiwilli-
gen Regiments, befehligt von Colone! G e o.
W enne r, anf Freitags den lilten Mai,
am Hause von William T Derr, in Alleu-
taiili

Alle Batallionen werden um lN Übr Mor-
gens formirt, wovon nia» Obacht zn nehme»
be liehe

Die Adj taute» und befcl'lshabenden Of
fiziere vo» Eon pagnien neide» ersucht ihre
Returns an vbengenleldelen Tage» an mich
einzuhändigen.

z Eapitaine von Miliz lZonipagnieii werden
besonders aufgefordert ih>e Enrollments
nach dem Gesetz zn machen. Alle Manns-
personen zwischen dem Alter vo» 18 »nd 45
lahren müßen einrollirt weite», ausgenom-
men diejenige» die das Gesetz befreit. Die-
jenige» zwischen tcm Alter von 18 und 2l
sind nicht verpflichtet MilizDienste zn ihn»,
»liiße» aber deminigeachtei eiurolliri werde»

Sollte» die Eolonels »nd Majors wün-
schen eine Abänderung i» dein bestimmte»
Platz zur Inspektion ihrer respektive» Ba-
tallions zu machen, so sind dieselbe ersucht
iu der Druckerei des "Lecha PatriotS" anzu-
rufen, und solche gewünschte Verändern»,,cn
anzugeben, welche pünktlich besorgt werde»
sollen.

Die Strafe für Nicht - Beiwohnung bei
Paraden ist ZV Eents.

Strailsi, Priq. Ins?,
ter 2. Brig. 7. Tw. P. M.

April 17. , g:!m

N a ch r i ch t.
lii dein Waisenqclicbtvo» L'echa Co.
In der Sache der Hiilterlaffcnschaft des ver-

storbene» A » dreas K r a » ß, l.tzx-
hitt vo» Loivhill Tai »sa ip, Lecha Co.

L e cl, a E a ll » t y, ss.
Uild nun, 4. 18 bewilligte die

Court eine Regel an alle die Erlen des be-
sagle» Verstorbenen, zu erscheinen bei einer
Waisenconrt. welche gel,alte» werden soll in
der Stadt Allentau», in nnd fnr Lecha Eo,
auf Freitags de» Ztc» Tag Mai nächstens,
lim 11l Uhr Borinittags, wann und woselstb
dre nicht angenommene T l'eile des besagten
liegenden Vermögens a» der Schälznua an
genommen oder verweigert werden sollen,
oder Ursache ailgebe», warum dieselbe» »ich,
verkauft werde» sollen

Aus de» Ui kiinde».

B e g t s,

I. D. Laivall, Schr.
April 17. »gl!iN

Achtung?Union Guards:
» I Ihr hab» E»cl> in voller Uniform
«I »nd saiiberm Gewehr zur Parade

zu versainmel», Samstags den Uten
Mai, »in l ill,rNachmittags, am
Halise vo» Aler Lode r, in S.

it? Wheith.ill Tannschip Pnnktliche
tet. Anf Befehl des Eapitaiiis.

Jestab Straiisz, S.
Die Mitglieder weide» Obacht nebmen

daß sie in Scmmcr - Umform zu erscheine»
habe».
April >7. lig!?m

N a ch r i ch t

senschaft des verstorbenen Dan l K lein,
letzthin von Salzburg Tanns.lüp. Lecha Eo ,

angestellt worden sind Alle diejenigen da
der, die a» besagte Hinterlasienschasr schnl.
dig sind, werden ersn-ht innerhalb «Wochen
an die Unleszeittiiieten abzubezahlen Ui d
solche, die noch Foidernnge» an dieselbe zu
mache» habe», begeben treselbe a»ch biiiile»
besagter Zeit eiiijttbändigen.

' .Solomon Klein, )

Daniel kln", 5
April IV. rqtim

Dr. Townsend's
Sarsaparilla. Tie ausgezeichnetste

Medicin in der Welt.
Diese Arzney ist auf Onartflaschen gefüllt.

Dieselbe ist sechsfach billiger, angenehmer,
und wahrhaft besser als wie irgend eine an-
dere. Sie heilt ohne brechen und purgiren,
ohne den Patienten zu schwächen oder krank
zu machen. Sie enifernt die Krankheit voll-
kommen aus dem Körper, ist eine der besten
Frühlings- und Sommer-Arzneyen, die je
bekannt wnrde, reinigt das ganze System,
stärkt den Menschen, verschafft neues und
reiches Blut, und besitzt eine Kraft wie keine
andere. Durch diese Arzney wurden in zwey
Jahren mehr als 35Mt) Euren verr'chte» ;
als Ehrouischer Rheumatismus, Dyspepsia,
allgcmeiue Schwächung, weibliche Krankhei-
ten, Scrosel», Lcbcrkrankhcit, Nierenkrank-
heit, Wassersucht, Auszehrung, und tausende
andere Krankheiten des Blutes, als Ge-
schwüre, Eiystpelao, Krätze, Hitzblattern,
?c. viele Arten von Kopfweh, Seilen- und
Brustschmerzen, Krankheiten des Gehirns »c.

Wir besitzen Briese von Aerzten, »nd von
»iisern Agenten aus allen Theilen der Verei-
nigten Staaten, dir n»s die aussei ordentlich-
sten Cure» »litlhcilen, N ven Buskirk,einer
der achtbarste» Apotheker i» Newark, Neiijer-

j sey, zeigt »»6 a», daß er über mehr als ISU
! Fälle iu diesem Orte allein bericlite» kann,

und wir können recht gut über Tausend vo»
! Fälle» hier i» der Stadt Nenyork berichten,
l »nd vo» Mälilicr» von gutem nnbescholtene»
! Cliaracter. Das Leben von mehr als SVOO

Binder wurde gerettet.
Wir haben Certificate von Offizieren dee

Vereinigte» Staaten Flotte, zum Beyspiel
Capital» G. W. 'l>c?ein, ferner von Isaae
W.Crain, Ulli, Wooster Slrnsse, Nenyork.

An Mütter »>id verheiralhelc Frauenzim-
mer.?Dieser Sarsaparilla Ertraet wnrde
namentlich auch preparirt flir weibliche
Kraiikheile», und hauptsächlich ist derselbe
»»ersetzbar i» jenen delicaten Krankheit n,
welchen Mädchen beim Manbarwerde» aus-
gesetzt siuv. Es ist das beste nnd schnellste
Mittel gegen Auszehrung, Unfruchtbarkeit.
Leucorrboä, de» weisse» Fi»ß, sch,vienc,e
Menstruation, Urinbesclwriden, nnd allge-
meine Entncrvnng ?ohne Rücksicht ans die
mit den Krankheiten verbunrenen Ursachen.

Nichts k.inn überraschender se n als die
Wi kuiigen dieser Arznn) auf ten imnschli-
chen Körper. Lcute, tie tägli.l, an Schwäche
nnd Mattigkeit zunehmen, weiden aiifeiiimal
stark n»d energisch unter ihrem Einstnß, und
kinderlose Fämilieu, nachdem sie blos einige
Flaschen davon gebraucht hattest, ivaren mit
gesiiiidc» Kittdcr» gesegnet.

Unter ten vielen Certificate», die uns zu
Händezi gekommen, ist banptiächlich eines,
vo» M D Moore. Eck der Grand und ?y-
-diiis Strassen, Albany, de» >?te» August,
l >!4<i, dessen Fran s> l,r vcm Mnlttifall, nnv
andere tamit verblindeiie» Schuierze» litt.

Der Ausspruch der Acrzle -Doctor Tcw»-
send empfängt täglich Aufträge von Aerzten
aus alle» Tbeilr» der Union. Wir Unter-
zeichnete, Aerzte der Stadt Albany, haben i«
unzähligen Fällen, Dr. Townsend's Sarsa-
parilla ve, schrieben, und halten dieselbe sür
das werthvollste Sars. parilla Präparat,wel,

P H.Pniing, M. D. I Wilson. M D.
R L Brig<Z, M D P Clme»dors, M D.
A»ch Doetor S C Presto» von Green-

vort. Long Eyland, bezeugt rinterm Ivtc»
liily, dasselbe.

Diese Arz»ey ist mit dem beste» Erfelg lcs
hcftigeuvderchrotttscl'en rheumatisch Krank-
heiten gebraucht worden Während andere
Arzneien blos für einige Zeit heilen, entfernt
dieser Sars parilla Eriraet sie gänzlich aus
dem System, wenn die Glieder nnd eineuS
geschwollen sind. Herr Seth Terry, einer
der ältesten nnd angesehensten Advoeateu in
Hartford, Conneciient, schreibt i» einem Brie-
se, daß er dadurch vo» chronischen Rheuma-
tismus gebeilt wurde, d.-ß zwey der besten
dortige» Aerzle ihm diese Arzney empföhle«»
hätten, »nd daß er nechFlasche» verlange.
Wir haben f.'ruer Certificate über die Cur
von Krankheiten des Blutes, Dyspepsia, und
Nervenschwäche, inner welche» die deS Jo-
hann Holl,-l!>, Flllio» Strasse, vom sie»
luly, IB4lj, weikwnrdig ist.

Die Hauptnicderlagen sind lAi, Fnllevn
Strasse, Stt» Building, Neuyork, und bet
de» erste» Druggiste» nnd Kaufleuten in de«
Vereinig«?» Sta ten.

Ebenfalls zum Verkauf im Grosse» und
Kleine» bei

Gros; und Keiper.
Alleiitaii», Januarl, 1843. nqll

Nehittt D!»ncS>t!
Gesell s ch aft 6Zl»flv s n n g.
Die Gesellschaft welche bieznvor bestanden

bat, nnier der Firma von Udler und
W c> g u e r, im dem KanslnannS Geschäft,
in der Stadt Alleiitaun, wird a,n lsten A-
pril 1848 mit gegenseitiger Einwilligung auf-
gelöst iverten^ ?Sola,?, die eiwa uech Due-
Bills oder andere Forderungen gegen besag- .

te Firma besitze», belieben dieselbe segleich
für Bezahlung cinzubändigen.?Uno alle

solche, die »och i» de» Büchcrn besagter Fir-
ma schnldig sind, werden hiermit ersucht am

alle» Stande anznrnfen, wo sich die Bücher
snr Berichtigung, zwischen jetzt und dem Ist.
Mai nächstens, befinden werden.

Michael Übler.
Wni. W. W.igner.

Allenta»», März '27, nq4 n

ine neue Firma.
Der Unterzeichneten werden i» Gesell-

schaft trete», i» dem Kaufmanns - Geschäft,
am Iste» Tag April nächstens, unter der Fir-
ma von Wagner » ndHu be r ?Sie

hiermit die alten Kunden von
Uhler nnd Wagner, daß sie das Geschäft in
alle» dessen ve>schietc»c» Zweige» fortsetzen
weide», am "Alien Stand" des Nenyoiker

. Stohrs, einige Thnre östlich von Hagenbuchü
Hotel, i» der Hamillon Strebe der Stadl
Äll. ntaun, und'weiden sich freuen mit einem
allgemeine» Anspruch ihrer alt.'» Freund«
und Runde» begnnst gt z» werde».

Win W.
Walter 'v. s>ber.

Allcutaun, März Ä7, 1827. ' nq im


